
Anlage 4 
(zu § 8 Abs. 2) 

Natürlicher Mindestalkoholgehalt für Qualitätswein, Prädikatswein, Qualitätslikörwein b. A., 
Qualitätsperlwein b. A. und Sekt b. A. für das Anbaugebiet 

Rebsorte Qualitätswein 
Qualitätsperl-

wein b. A. 

Vol.-%/°Oe 

Kabinett 

Vol.-%/°Oe 

Spätlese

Vol.-%/°Oe 

Auslese 

Vol.-%/°Oe 

Beerenauslese

Vol.-%/°Oe 

Trockenbee-
renauslese 

Vol.-%/°Oe 

Eiswein 

Vol.-%/°Oe 

Qualitätsli-
körwein b. A. 

Vol.-%/°Oe 

Sekt b. A. 

Vol.-%/°Oe 
Weißwein 

Ruländer, Traminer, 
Weißburgunder 

8,3/65 10,3/78 11,4/85 12,2/90

übrige Sorten und Weine 
ohne Sortenangabe 

7,5/60 9,5/73 10,6/80 11,9/88

Rotwein 

Portugieser, Dornfelder 
und Weine ohne Sorten-
angaben 

7,5/60 9,5/73 10,6/80 11,9/88

übrige Sorten 8,3/65 10,3/78 11,4/85 12,2/90

15,3/110 21,5/150 15,3/110 12,0/89 7,5/60 



Anlage 6 
(zu § 16 Abs. 4) 

Muster Herbstbuch 

Name des Betriebes:  

Anschrift:  

Betriebsnummer:  

Jahrgang:  

ErntemengeLfd.
Nr. 

Lese-Datum Gemarkung Lage 
(und kleinere 
geografische 

Einheit1)

Rebsorte 
Trauben 

kg
Maische 

 kg/  l 
Most

l

Mostgewicht
°Oe

1 Nur wenn beabsichtigt ist, bei der Aufmachung und Kennzeichnung des Erzeugnisses einen in die Weinbergsrolle eingetragenen Namen einer kleine-
ren geografischen Einheit gemäß § 23 Abs. 1 Satz 2 Weingesetz anzugeben, ist dieser Name hier zu ergänzen. 


